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Änderungsantrag zu VR-07 (V-103)

Von Zeile 22 bis 24 einfügen:
eigenen Möglichkeiten wieder den Herausforderungen entsprechen.

Die aktuelle migrationspolitische Debatte, die von rassistischen Untertönen und Forderungen nach
Abschottung dominiert wird, verdeutlicht die fehlende sozial gerechte Politik. Neoliberale Wirtschafts-
und Sozialpolitiken führen zu einer Verstärkung von sozialen Unsicherheiten und fördern ein Narrativ,
das individuelles Versagen in den Vordergrund stellt, anstatt die grundlegenden systemischen
Ungerechtigkeiten aufzuzeigen und zu bekämpfen. Anstatt Migrant*innen als Sündenböcke für
gesellschaftliche Probleme darzustellen und die Gesellschaft entlang ethnischer Linien zu spalten,
benötigen wir eine umfassend soziale Politik, die den Fokus auf strukturelle Ursachen von Ungleichheit
legt. Dazu gehört, die wachsende Kluft zwischen Arm und Reich zu thematisieren, den Ausverkauf des
Sozialstaates zu stoppen und soziale Absicherung für alle zu gewährleisten.

Damit das gelingt, dürfen wir nicht nur die Vorschläge der anderen zu bewerten.
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